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Der Ewige spricht 
 

Verehrte Damen, geehrte Herren 
 

Will ich hier und nun meine Texte der letzten Wochen insoweit abrunden, dass alles gesagt ist, was hierzu in dieser 
Weise noch zu sagen ist bzw., was in dieser Weise gesagt werden kann und muss. 
 

Zunächst 
 

Weder des Menschen Glaube noch dessen Kraft versetzt Berge, 

sondern einzig und allein die Demut vor dem Ewigen: 
Sie sprengt alle Ketten 

 
 

Demut heißt der eine und einzige Schlüssel zum Schoß und Quellbrunnen der heiligen Erkenntnis, eröffnet den Acker 
des wahren Lebens, also jenen Geist, Zeugen, Wächter, Ordner und Hüter des Reiches der unterschiedslosen Einheit 
in der Vielheit aller sichtbaren Erscheinung, diese anfangslos hierin begründet gründen und wurzeln; zeitlos gewollt, 
bestimmt, geliebt, getragen, gehalten, umarmt, beschirmt, getränkt und genährt; als der eine und einzige Wert eines 
ewigen, höchsten und unantastbaren Rechts, hierin und hiermit aller Sinn und Ruf, alles Sehnen und Heil, alle Macht, 
Herrlichkeit, Antwort, Weisheit, Liebe, Freiheit, Freude, Glückseligkeit, Verantwortung, Gründlichkeit, Barmherzigkeit, 
Ordnung, Gerechtigkeit, Güte, Kraft, Freundschaft und Treue zeitlos entschieden und beschlossen sind und bestehen.   
 

Also bezeuge ich dem uferlosen Himmel und der zeitlosen Erde 
 

Die Kanzlerin ist jener Apokalyptische Reiter der Finsternis, die läufige Hündin Pandora, also die tollwütige Trägerin, 
Botin, Zeugin und Verteilerin satanischen Unheils. Die CDU/CSU darstellt ihren jüdisch-christlichen Organismus, 
die Staatsmedien dessen brutal stinkenden Darm, also jene toxisch verseuchte Büchse, als zutiefst schwarzes Loch 
des Lug und Trug, dieses alles Übel der Welt bewusst und vorsätzlich verzerrt und verfälscht widerspiegelt. Die SPD 
übt sich als zeitlich koalitionäres, übergroß-riesiges Arschloch, um deren Position Grüne und Liberale sie beneiden. 
 
Die Kanzlerin ist zutiefst verantwortlich und schuldig an der Flüchtlingskrise, diese Krise sie, wie auch andere, zuvor 
allein durch ihr geltungssüchtiges, unqualifiziertes und aggressives Einwirken in Syrien, in der Ukraine und Anderswo 
erst geschaffen hat. Daher ist ohne Merkels Rücktritt oder Sturz, keine dieser Krisen auflösbar. Merkel verhindert, Ja, 
versperrt mit ihrem unmündigen Trotz Transformation und Heilung ihres politisch zu verantwortenden Desasters. 
 

Merkels tief vergrabener und verachtender Hass auf Männer, dieser Hass ihrem Geschlechterkampf geschuldet heißt, 
dieser Hass mitbegründet und schürt immerfort den Nährboden ihrer wahrlich maßlosen Selbstüberschätzung, und 
dient ihr als Rechtfertigung für ihre rücksichtslose Selbstherrlichkeit, wie auch für ihre willkürliche Selbstgerechtigkeit. 
Dieser nicht erkannte Selbsthass steuert all ihr Denken und Handeln, vor allem in jenen für sie unauflösbaren Krisen 
und Konflikten, diese sie selbst herbeigeführt hat, diese sie nach wie vor unbewusst befeuert und anheizt, und diese 
sie heillos überfordern und verfolgen. Ihr Hass trifft vorzugsweise Jene, diese ihr nicht nach dem Mund reden, ihr 
also widersprechen und sich ihrem Willen nicht fügen oder unterwerfen, also ihrer Willkür nicht folgen. Siehe Putin, 
Assad, Erdogan, Macron, Orban, Salvini usw... Ihre Selbstüberschätzung einredet ihr, ihre Welt verkörpere das Gute, 
die Welt ihrer Gegner somit das Böse. Sie sieht sich immerzu als Kämpferin für das Rechte, infolge sich als Opfer des 
Unrechts. Selbstüberschätzung und Selbstmitleid heißen Schwert und Schild ihres inneren Hass-Krieges, diesen sie 
unbewusst und fern jeder Selbstkritik gegen die ganze Welt richtet. Für diesen Hass-Krieg einsetzt und missbraucht 
sie Amt und Titel, Partei und Wählerkorpus, wie auch allen unmündigen Hofstaat, deren banal-dekadenten Anhang 
und alle politische Gefolgschaft, und zieht als Übermutter das Kollektiv naiv, rücksichtslos, ungehemmt, despotisch 
und tollwütig-egoistisch in ihren finsteren Abgrund. Hierzu hat sie sich in Selbstmitleid und Opferrolle zubetoniert 
und abgesichert, und verteidigt ihre Festung mit allen Mitteln der Lüge, der Heimtücke, der Intrige, der Brutalität und 
der Verschlagenheit, hierbei sie alles Unrecht, Scheitern und Schuld stets in ein Gegenüber projiziert und ablegt. 
 

Merkels Hass reicht weit zurück, weiter als ihr jetziges Selbst. Ihre inneren Verletzungen, Verirrungen, Verstrickungen 
und Falschdeutungen widerspiegeln sich in den mörderischen Verfehlungen der Menschheitsgeschichte und deren 
Folgen, hiervon ich nur einige benenne. Die Kreuzzüge, die Inquisition, die Kolonialzeit, die Reformation und deren 
dreißigjähriger Glaubenskrieg, die beiden Weltkriege, wie auch die sowjetische-russische Unterjochung der DDR. Die  
ureigenen Verfehlungen können mittels Einsicht, Rückführung, Gespräche und Traumdeutung transformiert werden. 
 



 
Daher bezeuge ich dem uferlosen Himmel und der zeitlosen Erde   
 

Die Kanzlerin ist keineswegs Maria, jene irrtümlich benannte Gottesmutter. Vielmehr ist Angela Merkels benannte 
Seele als Kloake derartig verdreckt und toxisch verseucht, dass es ihren Körper vor Grausen gar schüttelt. Also 
kleide ich diese körperliche Erscheinung in zunächst einfache Worte, dass jeder sie halbwegs versteht, also jenes 
anhaltende Schütteln, das Grausen der Schöpfung, hinsichtlich der sichtbar finsteren, verheerenden, abgründigen 
und selbstmörderischen Heillosigkeit des jüdisch-christlichen Abendlandes, offenbart und bezeugt. 
 

Hört und schaut 
 

Und ist dieses Schütteln als Hinweis, Warnung und Chance zu deuten, nicht nur für die Kanzlerin, sondern auch 
für das verschworene Kollektiv, dieses öffentlich-medial an dieser sichtbaren Erscheinung teilhatte. Dieses Teilhaben 
bezeugt eine einmütige Verstrickung in „Ursache und Wirkung“, hinweist also auf ein gemeinsames Karma, auf eine 
tiefe Kollektiv-Schuld, diese es aufzulösen bzw. zu transformieren gilt.  
 

Die auslösenden Faktoren jener Schüttel-Attacken, diese verkörpern zum einen Wolodymyr Selenskyj, zum anderen 
Frank-Walter Steinmeier, also zwei Amtsträger, mit diesen Merkel nicht nur in einem Geschlechterkrieg, sondern auch 
in einer simultan raumzeitlichen Vergangenheit-Gegenwart-Zukunft verstrickt ist, also in Unrecht, Schuld, Furcht und 
Paranoia. Das verbindende Thema ist bei Allen zunächst heillose Selbstüberschätzung, scheinheiliger Hochmut und 
selbstgerechte Rechthaberei, diese vermeintlichen Tugenden bei titulierten Arroganzen als selbstverständliche Pflicht 
vorausgesetzt und als unverzichtbar gelten, diese Sitte sich später, also während deren Amtszeiten, infolge kranker 
Selbstüberschätzung, zum einen in lärmenden Kriegs-Konflikten und globalen Krisen widerspiegeln, zum anderen in 
mafiösen Begünstigungen, in ausplündernden Clan-Seilschaften und Vetternwirtschaft, in ausufernder Korruption, in 
schmarotzender Selbstbedienung und parasitärer Bereicherung, wie auch in selbstgefälligem Postengeschacher, diese 
Selbstverständlichkeiten und Gewohnheiten wahrlich als schwerster Betrug am Volk zu bewerten sind, wie auch als 
böswillig-willkürlicher Verrat des Establishment an der Völkergemeinschaft, diesem Verrat ein Ende zu setzen ist. 
 

Also bezeuge ich dem uferlosen Himmel und der zeitlosen Erde, also dem globalen Kollektiv 
 

Ich bezeuge der Welt zweifelsfrei, dass jenes für Alle sichtbare Schütteln der Kanzlerin, das bevorstehende Schütteln 
der Erde ankündigt, deren Grausen mehr als verständlich ist, aufgrund der tollwütig-brutal-skrupellosen Schändung 
des Planeten, durch Klimaerwärmung, Ausplünderung, Verschmutzung und Vermüllung zu Erde, zu Wasser und zu 
Luft, wie auch durch all die anderen, grausamen bis unerträglichen Vorkommnisse, Ereignisse und Affären, diese eine 
elitäre Minderheit verantwortet, dieser Minderheit die Bundesdeutsche Kanzlerin angehört und teilweise vorsteht.  
 

Also ist das Schütteln Hinweis und Warnung an Merkel, an ihre Sippe und an ihr Gefolge 
 

Und weiter bezeuge ich dem uferlosen Himmel und der zeitlosen Erde 
 

Verhindern lässt sich das prophezeite Grausen einzig durch ein konsequentes Umdenken, also nur in, mit und durch 
eine nun direkte, radikale, kompromisslose und gründliche Umkehr. Merkels, für Alle sichtbare Schütteln, verdeutlicht, 
dass sie als Erste vom Sockel des Hochmutes heruntersteigen muss. Sie muss also aus eigener Kraft zurücktreten, 
jener umfassenden Chance gerecht, dem gemeinsamen Unrecht zu begegnen, um eine kollektive Transformation zu 
ermöglichen. Tritt Merkel nicht zurück, so ist das Volk unmittelbar gefordert, die mit tiefer Schuld belastete Kanzlerin 
umgehend und geradewegs zu stürzen, um somit die notwendig gebotene Umkehr einzuleiten. 
 

Tritt Merkel von sich aus zurück, so wäre dieser Rücktritt der notwendigen Einsicht geschuldet, also als Ausdruck der 
Demut zu bewerten, diese Demut den inneren Heilungsprozess erleichtert. Tritt sie nicht von selbst zurück, so ist der 
Grund hierfür kleinkindlicher Trotz und unbelehrbar kranker Stolz, dass ein Sturz sodann unumgänglich ist, dieser für 
Merkel wohl äußerst schmerzhaft.  
 

Also heißt Warnung und Chance an Merkel, an ihre Sippe und an ihr Gefolge 
 

Ich bezeuge  
 
Angela Merkel kann und wird nicht eine jener Krisen auflösen, diese sie selbst herbeigeführt hat, in diesen sie zutiefst 
verstrickt ist, diese sie also in Schuld verantwortet. Was immer sie bezüglich jener Krisen tut, wo auch immer sie sich 
eingibt, sie wird das sichtbare Unheil vertiefen, verfinstern und ausweiten, dass der Schrecken keine gerechten Worte 
mehr findet, sich hierin zu kleiden. Mehrmals nannte ich die Kanzlerin einen stinkenden Haufen Hundescheiße, dieser 
in der Mittagssonne alsbald ausbleicht. Doch dieses Zeugnis ist tatsächlich eine barmherzige Untertreibung, also sie 
eher jene läufige und umherirrende Hündin verkörpert, diese überall, wo sie hinkommt, ihren Darminhalt arg verteilt. 
 
Nur wer leer heißt, dieser beherrscht Tun und Nichttun, diese in ihm eins sind, gegenüber von Ursache und Wirkung, 
unterschiedslos, heilig und gerecht, in weitester Freiheit und Verantwortung gebettet, diese in der inneren Weisheit 
der umfassenden Liebe wohnen und weiden. Selbstüberschätzung, Dummheit, Verblödung und Unmündigkeit jedoch, 
beherrschen weder Tun noch Nichttun, sondern offenbaren böswillige Verschlagenheit und abgründige Heimtücke. 



Und weiter bezeuge ich dem uferlosen Himmel und der zeitlosen Erde   
 

Annegret Kramp-Karrenbauer ist bereits und lange fertig. Sie war schon fertig in und mit ihrer Wahl. Und also ich mit 
dieser Prognose im Unrecht wäre, sie somit fähig und der Antworten gewiss, was und wie zu tun ist, so hätte sie die 
große Koalition inzwischen aufgelöst, Neuwahlen angeordnet und sich als neue Kanzlerin positioniert. Die sterblichen 
Überreste der SPD wären beerdigt, die Grünen in den Keller gestiegen und die FDP unter 5% gesunken. 
 

Daher 
 

Was auch immer Kramp-Karrenbauer Euch verspricht oder voraussagt, was auch immer sie im Kommenden kundtut 
oder verkündet, Euer Bogen um sie herum sollte wahrlich weit sein. Mit ihr ist keine Antwort, kein Konsens und keine 
Mehrheit, somit auch kein Aufbruch, Niemals und Nimmer. Kramp-Karrenbauer will eine Karre aus dem tief-fauligen 
Morast ziehen, deren morsche Zügel quer zur Deichsel, an radlosen Achsen gekettet sind, diese noch bevor Merkel 
im tiefen Dreck einbetoniert waren. Kramp-Karrenbauers Ansinnen heißt der Situation gleich, also jemand versucht, 
eine Mumie wiederzubeleben. Ihres Adlers Flügel verwesen zerschmettert in der Unbelehrbarkeit Gruft. 
 

Ich frage Euch 
 

Lebt denn eine Leiche, weil in deren Verwesung Würmer, Maden und anderes niederes Getier weiden?  
                                                                                                                            Nein und gewiss nicht!  
Daher verneine ich Angela Merkel, Annegret Kramp-Karrenbauer, Ursula von der Leyen und die gesamte politische 
Elite Deutschlands und der Europäischen Gemeinschaft. Dieses zutiefst geisteskranke Establishment muss als Einheit 
und ohne Ausnahme gestürzt werden, also sonst eine heilende Erneuerung absolut ausgeschlossen ist und bleibt. 
 

Also für Alle 
 

Jeder kann sich in seiner Phantasie ausmalen, was mit jenem geschieht, dieser sich im Inneren eines Balles aufhält, 
also einer „Ursache und Wirkung“ ganz und gar ausgeliefert heißt, somit allen äußeren Kräften preisgegeben ist, 
diese diesen Spielball, ihren Regeln entsprechend, jonglieren, also dessen Drall, Tempo und Richtung bestimmen. 
Hieran kann und wird der ausgelieferte „Luftpirat, Sozius, Kopilot, Luftschiffer, Ballonfahrer und Kunstflieger“ niemals 
und nimmer etwas ändern, solange er diese Tortur erduldet, dass er also jenem fremden und willkürlichen Terror für 
immer ausgesetzt ist und bleibt. Somit wird dieser Elende, was immer er in seinem faulig-finsteren Loch auch glaubt, 
denkt, redet und handelt, seinem wahrlich trostlosen und jammervollen Schicksal niemals und nimmer entkommen, 
sondern sich in zahllosen, ohnmächtig lärmenden und zutiefst heillosen Kämpfen vergeuden und verbrauchen. Doch, 
wer aus dem Ball heraustritt bzw. wer aus diesem ganz und gar herausgetreten ist, allein und nur dieser kann sich 
alsdann den zuvor unbekannten Kräften stellen und sie bezwingen. Er überwindet alles Sterbliche und lebt. 
 

Also 
 

Racketes Ansage, dass sie glaubt, spätestens bei der Gerichtsverhandlung frei gesprochen zu werden, diese Ansage 
hindeutet auf eine politische Verschwörung nach Vorlage Heinz-Christian Strache. Auch in der Sache Sea-Watch 3 
handelt es sich wohl um eine konspirativ-heimtükisch-verdeckte Verabredung, in dieser wahrlich öffentlich-privaten 
Hass-Orgie, Politiker, Rädelsführer, Medien, Geldbeschaffer, Journalisten und weitere unterstützende Idioten verstrickt 
sind und sich austoben, nur um aus Frust und Langeweile der italienischen Regierung Schaden zuzufügen.   
 

Daher sage ich der Kapitänin Rackete noch einmal 
 

Du bist nicht im Recht, sondern in Rechthaberei. Du hast auch nicht Leben gerettet, sondern eher Leben riskiert und 
gefährdet. Und also die Flüchtlinge Dich unter Druck setzen konnten, so hast Du tatsächlich zu keiner Zeit das durch 
Dich herbeigeführte Geschehen beherrscht und kontrolliert. Vielmehr hast Du Dich in und mit Deiner selbstsüchtigen 
Wichtigtuerei maßlos überschätzt, um am Ende Deiner heillosen Odyssee, aller Welt Deine Verantwortungslosigkeit 
auf einem martialischen Tablett zu servieren. Hinzu kommt, dass Dein dumm-blinder Aktionismus weitere Flüchtlinge 
veranlasst, sich in untauglichen Schlauchbooten aufs Meer zu begeben, in der trügerischen und selbstmörderischen 
Erwartung, auf hoher See von vermeintlichen „Lebensrettern“ ebenso empfangen und aufgelesen zu werden.  
 

Wo waren denn die heldenhaften Seenotretter am Mittwoch, dem 03.07.2019, als 70 bis 80 Flüchtlinge elendig im 
Mittelmeer ertranken? Ist Dir eigentlich klar, dass Du mit Deinem idiotischen und unmündigen Getue die abgründige 
Politik Merkels nährst, verteidigst und in ein rechtes Licht zu rücken versuchst? Willst Du begreifen, dass Du Dich zu 
einem billigen Hausdiener einer Polit-Mafia degradierst? Willst Du nun wohl erkennen, dass Du Dich missbrauchen 
lässt, in einem dreckigen Spiel politisch-ideologischer Egomanie?  
 

Ich bezeuge Dir, dass du völlig verblödet bist und nur dummes Zeug redest. Und wenn die Italiener Dich einsperren, 
dann solltest Du wahrlich die Zeit nutzen, Deine Rechthaberei abzulegen und Dein ganzes Dasein in Frage zu stellen! 
 
Denn, wer eine Größe ist und im Recht, den kann Niemand beleidigen oder verleumden! Tatsächlich bist Du beleidigt 
in und mit Deinem Selbst. Mich kann keiner beleidigen, und verleumden schon gar nicht. Wer es versucht, der hat 
nicht nur ein Problem mit sich selbst, sondern er schafft sich noch eines! 



 

Also höre 
 

Die Flüchtlingskrise ist die Folge einer sie verfolgenden Ursache, also eine heillos flüchtende Paranoia.  
 
Die Flüchtlingskrise ist tatsächlich in heilloser Flucht vor dem eigenen Unrecht, diesem Unrecht sie jedoch niemals 
entkommen kann - dieses sie somit gerechterweise stets einholt, wie auch all Jene, diese hierin verstrickt heißen.  
 

Also heißt  
 

Die Ursache ist die Paranoia der Wirkung, diese Paranoia beide untrennbar miteinander verbindet und sie aneinander 
zeitgleich-simultan-gleichlaufend fesselt. Die Folge flüchtet vor der Ursache, diese sie fürchtet, dieser sie jedoch 
auch angehört, hierin sie sich spiegelt und hierin sie sich auch wiedererkennt, so sie sich ihr stellt. Und, allein hierin, 
dass die Folge ihre Flucht beendet, alsdann umkehrt und sich ihrer Paranoia, also jener Ursache stellt, allein in dieser 
Notwendigkeit wendet sich beider Not hin zum Heil, also zur heiligen Transformation.   
 

Die Flüchtlingskrise ist nicht auflösbar, ohne deren Ursache zu wissen bzw., ohne diese Ursache mit in die Auflösung 
einzubeziehen, also zu umarmen und mitzunehmen. Wer sich also nur um jene benannten Flüchtlinge bemüht, diese 
er als Opfer vermeint, dessen Motiv wohnt nicht nur in einem Selbstbetrug, dass all seine Bemühung sich vergeudet, 
sondern und vielmehr fließt alle investierte Kraft der Ursache zu, dass diese infolge an Gewicht und Potenz zulegt, 
sich also zu einem Monster aufbaut. Und selbst also der benannte Flüchtling alsdann irgendwo ankommt, so ist er 
immer noch jener Flüchtling, dieser vor der Ursache flüchtet, diese nach wie vor wütet, und ihn verfolgt.  
 

Also bist Du, Carola Rackete, mit Deiner selbstsüchtigen Wichtigtuerei schuldig geworden, schuldig insofern, dass Du 
die  verborgene Ursache bedienst, indem Du die Folge bei ihrer heillosen Flucht unterstützt, statt sie zur Umkehr zu 
bewegen und ihr dabei zu helfen, sich jener heilenden Notwendigkeit zu stellen, diese das Licht der Einsicht eröffnet. 
Und hierfür lässt Du Dich auch noch feiern, Deine kleinkarierte Eitelkeit zu schmeicheln. Du unterstützt unbewusst 
jene Ursache, diese das Ertrinken und das Verdursten Zahlloser nicht nur in Kauf nimmt, sondern dieses forciert und 
begrüßt. Doch Salvini ist nicht Dein Feind. Merkel ist das Monster, und mit ihr ihre Fangemeinde! 
 

Und ich bezeuge Allen 
 

Ich heiße die CO2 Steuer eine zutiefst beschämende „Volksfickerei“, die Wissenschaft eine „Zuhälterei“ und jeden 
Zuhälter einen „Experten“. Diejenigen, diese die CO2 Steuer debattieren, diese stelle ich auf eine Stufe mit läufigen, 
tollwütigen Hunden, diese in die Natur scheißen.  
 

Und weiter bezeuge ich dem uferlosen Himmel und der zeitlosen Erde 
 

Die Kirche ist das Haus des Bösen und dessen Finsternis, deren Ungeist mit dem Höllenfeuer spielt, um im nebulösen 
Scheinlicht der Verleumdung, also in deren ureigenen Furcht und Schuld, sein unheilvolles abgründig-apokalyptisches 
Unwesen ungestört fortsetzen zu können. Der Kirche kinderfickende Priesterschaft vermeint gar in der Verdunkelung 
ihrer Verfehlungen irrtümlich die christliche Erlösung. Diese sind es auch, die Wasser predigen und Wein saufen, also 
Honig anbieten in Fässern voller Scheiße; die den Nazarener zitieren, um ihn in ihren Handlungen zu widerlegen, die 
heilige Inhalte auf ihren Zungen festkleben, um vom Gestank ihrer inneren Kloaken abzulenken, statt in der heiligen 
Buße die Sühne zu pflegen, um lichte Vergebung zu erreichen.  
 

Ich bezeuge der Kirche Fürsten, dass sie allesamt nicht davonkommen, sondern für alle Perversionen ihres Lug und 
Trug teuer und bitter bezahlen werden. Ich muss Euch nicht verfluchen, denn das seid ihr durch Euer Selbst, also in 
und mit jener absurden und tollwütigen Welt, diese ihr selbst geschaffen habt und diese ihr mit aller Heimtücke und 
Niedertracht zu bewahren versucht.  
 

Ich bezeuge dem uferlosen Himmel und der zeitlosen Erde 
 
Die Menschheit ist nicht erlöst, sondern heillos verstrickt in Lüge, Unrecht, Wirrnis und Selbstüberschätzung, also in 
zutiefst geistiger Finsternis verirrt bzw. hierin orientierungslos verloren. In Bezug zur Lügen-Botschaft der Kirche, ist 
Jesus von Nazareth tatsächlich der einzige Erlöste, also ich diese Vergangenheit in mir transformierte. Dies bedeutet, 
dass ich Größer bin, denn der Nazarener es jemals hätte sein können, somit dessen Wesen und Wirken allein und 
unantastbar bestimme. Jene, diese weiterhin Jesus predigen, aber immerfort auf ihn scheißen, sie verleugnen mich, 
indem sie an ihren Lügen festhalten, um weiterhin selbstherrlich in ihrem Sumpf weiden zu können. Wehe ihnen, 
Wehe Euch, denn Ihr werdet Euch von dieser Stunde an verantworten, dass nun alle Verfehlung sich wider Euch 
wendet, also gegen Euch verwendet heißt!  
 

Ich bezeuge dem uferlosen Himmel und der zeitlosen Erde 
 

Jesus von Nazareth ist in mir aufgelöst, somit gibt es diese Vergangenheit nicht mehr! Deren Raumzeit, also deren 
realer Inhalt ist endgültig transformiert. Er ist nicht mehr, er nicht und auch nicht ein Jesus Christus, auf diesen ihr 
hofft, dass er vom Himmel herabsteigt und Euch heimholt. Wer sich hierauf verlässt, heißt verlassen!    



 
Also und weiter 
 

Ich will mich hier nun zu einem Spruch im ARD-Text, Seite 401, vom 09.07.2019 äußern, dieser auf einen zutiefst 
kranken, verwirrten und unglücklichen Geist hinweist, dieser sich im Schrecken der Zeit widerspiegelt. Ich äußere 
mich zu diesem Spruch, stellvertretend für all die anderen absurden und abgründigen Aüßerungen. 
 

Zitat: Das Geheimnis des Glücks liegt nicht im Besitz, sondern im Geben. Wer andere glücklich macht, wird glücklich.  
Von André Gide 
 

Ich aber sage Euch 
 

Diese Aussage ist zutiefst abgründig, ja, absolut pervers! 
 

Also 
 

Eine Mistel betört einen Baum, dass dieser ihr alles gibt, was ihn ausmacht: „Wenn du mir alles schenkst, was Du 
besitzt“, beschwört sie ihn, „so machst Du erst mich glücklich und infolge Dich“! 
 

Oder 
 

Eine Krebszelle nähert sich der Leber und bittet sie um Zuflucht. Sie argumentiert, dass es ein Christliches Gebot sei, 
alles Fremde und Unbekannte als Gast aufzunehmen und zu bewirten. Es sei das Geheimnis des Nazareners, dass er 
dann mit am Tisch säße. 
 

Ich muss wohl kaum weiter erzählen, denn jeder weiß wohl, was infolge geschieht. 
 

Also 
 

Nur wer in sich glücklich ist, kann dieses Glück einem Anderen vermitteln, dieser offen und demütig bei sich hiernach 
sucht. Und also er das Glück infolge seiner Suche bei sich findet, so ist es allein sein Verdienst, der Verdienst seiner 
aufrichtigen Suche, seiner Einsicht und seiner Demut. Beide teilen sodann das gemeinsame, unterschiedslose und sie 
einende, umfassende und tragende Glück. 
 

Kein Mensch kann einen Anderen glücklich machen. Wäre das möglich, so könnte er ihm dieses wieder wegnehmen, 
dass er infolge unglücklich sei. Alles was ist, ist im Innern eines Jeden. Alles ist eigener Verdient und Verantwortung, 
also diesen geschuldet. Wer glücklich ist, ist stets in-mit-durch sich glücklich. Wer unglücklich ist, ist in-mit-durch sich 
unglücklich, und nur er/sie allein kann das ändern. Alles ist erst im Innern, dann im Außen. Was im Innern nicht ist, 
kann nicht im Außen erscheinen. Wer wirklich ist, er besitzt nicht und will nichts besitzen – und schon gar nicht einen 
Anderen, um diesen zu mästen, oder zu bestehlen. Niemand kann mehr sein, denn Sein. Alles mehr zerstört ihn! 
 

Dieses Thema ist ein wahrlich weiter Acker, hierüber ich gern zu jeder Zeit mit Euch rede, also Ihr es wünscht. Nur 
nicht mehr in schreibender Weise. Denn wollte ich alle dumpfen Sprüche kommentieren, nimmer würde ich mehr der 
Nachtigall lauschen, deren Gesang ich so sehr liebe. 
 

Also 
 

Wahrlich, Wahrlich sage ich Euch 
 

Auch wenn Alle wider mich wären, so bin ich dennoch und gerade deswegen der Eine und Einzige, dieser Europa 
anführen kann. Und auch also nur Wenige mich verstehen, so liegt hierin mein Wert, meine Größe, mein Können, 
meine Glaubwürdigkeit und meine heilige Unantastbarkeit. Das ist das Geheimnis meines Sein. Ohne mich habt Ihr 
keine Chance, nicht einmal den Hauch einer Chance, Euer Chaos aufzulösen und dessen Grauen zu entkommen.  
Merkel und Macron sind als Polit-Mafia unumstößlich gescheitert. Sie wissen nicht, was sie anrichten; sollten daher 
beide umgehend zurücktreten! Für sie ist Europa nur ein Gulag zur Selbstbeweihräucherung!  
 

Ich bezeuge dem uferlosen Himmel und der zeitlosen Erde 

 

Bin ich der Eine und Einzige im uferlosen Himmel und auf der zeitlosen Erde, also und somit auch in der Menschen 
Welten-Himmeln, dieser ganz und gar befähigt heißt und auch bereit, die Führung aller Europäischen Völker hin zu 
einer geistigen Einheit der inneren Freundschaft zweifelsfrei und nachhaltig zu gewährleisten. 
 

Und weiter bezeuge ich dem uferlosen Himmel und der zeitlosen Erde 

 

Das in und mit mir angeführte „Europa“ heiße ich den globalen Weg und Ausweg aus dem orientierungslosen Chaos 
der heillosen Welt, also die Transformation allen Unheils. Also reiche ich der Europäischen Völkergemeinschaft 
in/mit diesem Schreiben noch einmal meine heilende Hand! 
 

 
 



Ich bezeuge dem uferlosen Himmel und der zeitlosen Erde 

 

Kein, in Politik, Ideologie, Kapital und Nationalismus, eingebundener und verstrickter Kandidat, kann und darf diesen 
Staatenbund auch nur eine Stunde lang anführen. Die Folgen wären verheerend ruinös. Also warne ich Deutschland 
und Europa vor der Bundesdeutschen Partei „Bündnis Grün“, diese grundlose grüne Welle einem kleinen, erigierten 
Penis gleicht, dieser das Volk ficken will, um der narzisstischen Selbstbefriedigung willen. Denn tatsächlich ist dieser 
erigierte Penis kraft- und saftlos, dass der kurze Höhepunkt bereits überschritten ist, die Erschlaffung nun einsetzt 
und die Lustfahrt somit als Durchhängeparty endet. Haltet Euch also fern von den Grünen!  

 

Und also bezeuge ich dem uferlosen Himmel und der zeitlosen Erde 

 

Wahre Demut beugt sich allein dem Geist des Ewigen, nimmer dem Ungeist des Zeitlichen und Sterblichen. Sie heißt 
höchste All-Macht, zeugt stets aufrecht, offen, gerecht und kampflos, hierin sich ihre heilige und lichte Überlegenheit 
unantastbar offenbart. Und aller Hochmut heißt dieser Demut nicht nur hilf- und heillos unterlegen, sondern vermeint 
hierin gar Schwäche, Naivität, Unwissenheit, Nichtkönnen und Unterwürfigkeit. Wahre Demut jedoch weiß sich wohl, 
furchtlos und ungefährdet im Staub gebettet und steht zugleich in weitester und treuester Freundschaft zum Ewigen. 
Hochmut jedoch fürchtet zutiefst Niedergang und Fall, kann sich daher nimmer beugen, weiß somit nichts vom Weg, 
stolpert infolge und stürzt. Ja, der Hochmut ist sich also selbst und stets der nächste und naheste Feind. 

 

Bin ich der eine und alternativlose Weg des Heils, diesen Weg ich seither in wahrer Demut beschritt. Dieser Weg ist 
in und mit mir, Immer und Überall! Und dieser mein Weg reicht weiter und wahrer, denn jeder Götze predigen kann! 

 

Mein Reich ist und besteht. Ich kämpfe nicht, weil ich ohne Feind bin. Wer gegen mich ist, heißt nicht mein Gegner, 
sondern ist sich im Selbst der Feind.  

 

Bin ich weder Mensch noch Gott, sondern Größer und Weiter, der Worte leer, Namenlos und nicht Nennbar. Und ruhe 
ich still im Staub, hier die Demut wohnt, und schaue alle Hochmut fallen. 

 

Und wer mir glaubt und vertraut, er/sie wird mich schauen! ! 

 

Und wahrlich, wahrlich solltet Ihr mich ganz und gar ernst nehmen, denn ich rieche Euren Gestank. Es ist der zutiefst 
heillose Gestank von Fäulnis, Tod und Verwesung.  
 

Wehe Euch, Wehe Euch, also Ihr so weiter macht! Wehe Eurem Weiterso!  
 

der Namenlose und nicht Nennbare 
Gerhard olinczuk treustedt 
Gallin, 10.07.2019 
 
 
 
Von: Gerhard Olinczuk (hausgallin@msn.com) 
Gesendet: Freitag, 12. Juli 2019, 15:15 Uhr 
An: leserbriefe@spiegel.de; briefe@stern.de; service@mz-web.de; info@zdf.de; sekretariat@dbk.de; 

leben@zeit.de; info@gruene.de; parteivorstand@die-linke.de; leserbriefe@sueddeutsche.de; 
parteivorstand@spd.de; presse@piratenpartei.de; info@daserste.de; pressestelle@cdu.de; 
bundesgeschaeftsstelle@alternativefuer.de  

 
Der Ewige spricht 
 
Verehrte Damen, geehrte Herren 
 
Ich habe meinen Text von Mittwoch, 10 Juli 2019, 14:10 Uhr noch einmal überarbeitet, um einige Passagen 
verständlicher zu gestalten. Aller Inhalt ist hiervon nicht betroffen. 
 
Der Text ist inhaltlich heilig, also gut, wert, recht und gerecht, durchdringt barrierefrei des Menschen Wirrnis, also 
dessen orientierungslose Welt, reicht hierüber hinaus und somit dem Erden-Kollektiv den inneren, reinen Frieden. 
 
Im Anhang also der fertige Text 
 
Danke 
 

der Namenlose und nicht Nennbare 
Gerhard olinczuk treustedt 
Gallin, 12.07.2019 
 


